
ROLLSPORTGRUPPE...

Mitte der 80er Jahre. 
Der blaue Himmel ist wolkenlos. Es ist Sommer und die Sonne strahlt. Zu 
dieser Zeit sind Skateboards noch breiter und werden Poolboards genannt. 
Die Musik ist schnell oder auch mal weniger schnell.Sie klingt direkt,
laut und ungeschliffen. Selbst Musik zu machen, eine Band zu gründen ist 
fast schon eine Selbstverst*ndlichkeit. Musikalische F*higkeiten, K-nnen 
– Nebensache. Die Tagesinhalte sind definiert: Wenn das Wetter es 
zul*sst, tagsüber kullern gehen (skaten), abends Bandprobe oder Gig.
 
Zeitsprung, oder sehr langer Winterschlaf. 
Im Mai 2017 bekommt Sebi (Bass) einen Anruf von Martin (Schlagzeug). Er 
erz*hlt ihm, das Domi, ein alter Kumpel, wieder angefangen hat zu Skaten 
und auch wieder Gitarre in einer Band spielen m-chte. Nach der ersten 
Probe, bei der Domi und Sebi auch fast selbstverst*ndlich oder weil es 
sich einfach so ergab, den Gesang übernahmen - war die ROLLSPORTGRUPPE 
startklar. 
Vier Proberaum-Sessions sp*ter sind die vier Songs des ersten Demos 
fertig, welche in einem Tag und einer Nacht im Proberaum aufgenommen und 
2018 ver-ffentlicht werden. Weitere Stücke folgten im Laufe der Zeit.

Demo 2018

1.Lasst mich los 03:12  2.Etablierte Verletzungen 02:36 
3.Wir Rollen 03:11  4.Becken ohne Wasser 03:25

„Der Name der Band ROLLSPORTGRUPPE ist Programm, denn thematisch dreht es 
sich bei einigen, oder gar vielen der Stücke ums Skaten, Insofern kann 
man wohl von Skatemusik sprechen.“ 

Die ROLLSPORTGRUPPE hatte nun ein komplettes Set an eigenen Songs und war 
bereit für Auftritte. In der darauf folgenden Zeit spielte die 
ROLLSPORTGRUPPE live, wann immer sich die Chance ergab. Hier war und ist 
es den Dreien egal ob regul*rer Gig, in der Garage, im Garten oder auf 
einer Party, vor einer Person oder auch einem gr-sseren Publikum. Die 
ROLLSPORTGRUPPE freut sich immer über eine M-glichkeit ihre Musik ausser-
halb der gewohnten vier W*nde des Proberaums live pr*sentieren zu dürfen 
und bestenfalls gef*llt dies ja dann auch der einen oder mehreren 
Anwesenden.

2020. 
Die ROLLSPORTGRUPPE nimmt ihr zweites Demo auf. Nach kurzen 
Überlegungen, entschließt sich das Trio dazu, die Tracks erneut im 
Proberaum live einzuspielen und zu mischen. Das Ergebnis sind vierzehn 
eigene Songs. Mal regul*r mit Stromgitarren, mal fast rein akustisch mit 
Kontrabass, Gitarre und Snare eingespielt. Weil es sich einfach so ergab 
und so jederzeit die M-glichkeit besteht auch einmal ohne viel Aufwand, 
spontan z.B. in die Fußg*ngerzone zu gehen und zu spielen.



1.Lasst mich los 03:07  2.F1 oder Escape 02:46 
3.Wenn Du 02:28  4.Etablierte Verletzungen 02:38

„...Wer sehr gerne skatet braucht ziemlich fluffige und sehr gute Skate-
musik.Und das Trio hat auf Demo CD Nr.2 irgendwie einiges davon zu bieten. 
Musikalisch fühlen sie sich keinem bestimmten Stil verbunden, hier z*hlt 
Spaß und Freude beim Spielen. Schließlich und letztendlich ist dies nicht 
zu überh-ren. Deutsche Texte plus Schlagzeug mit Bass und Gitarre.Dann 
alles selbst live im Proberaum aufgenommen.CD Hülle selbst gebastelt und 
vor allem keine Musik von der Stange, dafür geiler Scheiß in Form von vier 
kleinodigen Perlen.“ TRUST Fanzine

„...Die ersten beiden Songs sind musikalisch recht nah dran an alten Bands 
wie VERBAL ASSAULT oder SCREAM – also recht rockiger Achtziger-Emo-Skate-
Hardcore mit wirklich guten deutschsprachigen Texten. Die letzten beiden 
Tracks gehen in eine ganz andere Richtung, denn dort packt die ROLLSPORT-
GRUPPE den Kontrabass und die semi-akustische Twang-Gitarre aus,was den 
Songs einen sehr eigenst*ndigen Rockabilly-Sound verleiht. Sehr 
sympathisches zweites Demo, das im sch-nen Pappcover kommt.“    Ox Fanzine

„Zweiter Versuch“...Aber tats*chlich ist das ein kleiner Schwindel, denn 
die vier Songs... sind deutlich mehr als ein Versuch...und wissen mit 
Songs wie „Lasst mich los“ direkt mal zu überzeugen...Den Refrain singt 
man direkt mit...Auf jeden Fall macht ab da die EP schon Spaß. „F1 oder 
Escape“ geht noch mehr nach vorne.,,Mit „Wenn du“ schalten die Jungs einen 
Gang zurück. Mir gef*llt der Song gut. Auch „Etablierte Verletzungen“ 
experimentiert etwas rum. Aufpassen muss vielleicht der Gitarrist, dass er 
sich nicht die Finger hier verletzt... Die Jungs schaffen es, uns mit 
diesen Songs Appetit auf mehr zu machen.   TOUGH Magazine

H-rprobe: https://rollsportgruppe.bandcamp.com/album/zweiter-versuch

Dezember 2021.
Die ROLLSPORTGRUPPE beschließt, die bei den Aufnahmen für das zweite Demo 
entstandenen vierzehn Songs als LP unter dem Titel „...mit oder ohne“ zu 
ver-ffentlichen.
Juni 2022. 
Die LP „rollsportgruppe...mit oder ohne“ erscheint im Eigenvertrieb.

Bild- und Audiodateien unter:   https://rollsportgruppe.bandcamp.com/yum

Kontakt/Infos: www.rollsportgruppe.de    mailto:rockn@rollsportgruppe.de
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Rollsportgruppe - Denkfabrik  (Jan.2023)

Auch auf „Denkfabrik“ bleibt die Rollsportgruppe ihrer 
Philosophie treu und veröffentlicht in Eigenregie vier 
Stücke, die allesamt im Proberaum entstanden, aufgenom-
men und abgemischt sind. Das selbst gestaltete Cover 
vervollständigt die, in handnummerierter Kleinstauflage 
erhältliche CD „Denkfabrik“ der Rollsportgruppe.
  

1.Die Frau mit dem Dackel 03:04  2.Sommerlancholie 01:17

3.Technologie und Wachstum 03:07 4.Wir Rollen 03:03

Weitere Informationen unter: www.rollsportgruppe.de

Kontakt:  mailto:rockn@rollsportgruppe.de
Es würde uns natürlich sehr freuen, wenn ihr unsere 
Veröffentlichung berücksichtigen würdet.
Sebi + Martin + Domi  =  Rollsportgruppe


